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1Siehe,  meine  Freundin,  du  bist  schön!
siehe, schön bist du! Deine Augen sind wie
Taubenaugen  zwischen  deinen  Zöpfen.
Dein Haar ist wie eine Herde Ziegen, die
g e l a g e r t  s i n d  a m  B e r g e  G i l e a d
herab.2Deine Zähne sind wie eine Herde
Schafe mit bechnittener Wolle, die aus der
Schwemme  kommen,  die  al lzumal
Zwillinge haben, und es fehlt keiner unter
ihnen.3Deine  Lippen  sind  wie  eine
scharlachfarbene Schnur und deine Rede
lieblich. Deine Wangen sind wie der Ritz
am  Granatapfel  zwischen  deinen
Zöpfen.4Dein Hals ist wie der Turm Davids,
mit  Brustwehr  gebaut,  daran  tausend
Schilde  hangen  und  allerlei  Waffen  der
Starken.5Deine zwei Brüste sind wie zwei
junge Rehzwillinge,  die unter den Rosen
weiden.6Bis  der  Tag  kühl  wird  und  die
Schat ten  we ichen ,  w i l l  i ch  zum
M y r r h e n b e r g e  g e h e n  u n d  z u m
Weihrauchhügel.7Du bist allerdinge schön,
meine Freundin, und ist kein Flecken an
dir.8Komm  mit  mir,  meine  Braut,  vom
Libanon, komm mit mir vom Libanon, tritt
her von der Höhe Amana, von der Höhe
Senir  und Hermon,  von den Wohnungen
der  Löwen ,  von  den  Bergen  der
Leoparden! 9Du  hast  mir  das  Herz
genommen, meine Schwester, liebe Braut,
mit  deiner  Augen einem und mit  deiner
Halsketten  einer.10Wie  schön  ist  deine
Liebe,  meine  Schwester,  liebe  Braut!
Deine Liebe ist lieblicher denn Wein, und
der  Geruch deiner  Salben übertrifft  alle
Würze.11Deine Lippen,  meine Braut,  sind
wie  triefender  Honigseim;  Honig  und
Milch ist unter deiner Zunge, und deiner
Kleider  Geruch  ist  wie  der  Geruch  des

1هـَا أنَـْتِ جَمِيلـَةٌ يـَا حَـبيِبتَيِ، هـَا أنَـْتِ جَمِيلـَةٌ. عيَنْـَاكِ

حَمَامَتاَنِ مِنْ تحَْتِ نقََابكِِ. شَعرُْكِ كقََطيِعِ مِعزٍْ رَابضٍِ
علَىَ جَبلَِ جِلعْاَدَ.2أسَْناَنكُِ كقََطيِعِ الجَْزَائزِِ الصادرَِةِ مِنَ
ــن ــسَ فيِهِ ْ ــمٌ، ولَيَ ِ ــدةٍَ مُتئْ ــل واَحِ ُ ــواَتيِ ك  ــلِ الل الغْسَْ
عقَِيمٌ.3شَفَتاَكِ كسَِلكْةٍَ مِنَ القِْرْمِزِ. وفَمَُكِ حُلوٌْ. خَدكِ
انـَـةٍ تحَْــتَ نقََابكِِ.4عنُقُُــكِ كـَـبرُْجِ داَودَُ المَْبنْـِـيكفَِلقَْــةِ رُم
ــرَاسُ ْ ــا أتَ هَ ــهِ، كلُ ْ ــقَ علَيَ  ــن علُ ــفُ مِجَ ْ ــلحَِةِ. ألَ للأِسَْ
الجَْباَبرَِةِ.5ثدَيْاَكِ كخَِشْفَتيَْ ظبَيْةٍَ، توَأْمََينِْ يرَْعيَاَنِ بيَنَْ
هاَرُ وتَنَهْزَمَِ الظلالَُ، أذَهْبَُ وسَْنِ.6إلِىَ أنَْ يفَِيحَ الن الس
كِ جَمِيلٌ ياَ حَبيِبتَيِ باَنِ.7كلُ إلِىَ جَبلَِ المُْر وإَلِىَ تلَ الل
ليَسَْ فيِكِ عيَبْةٌَ.8هلَمُي مَعيِ مِنْ لبُنْاَنَ، ياَ عرَُوسُ مَعيِ
مِنْ لبُنْاَنَ. انظْرُيِ مِنْ رَأسِْ أمََانةََ، مِنْ رَأسِْ شَنيِرَ
مُورِ.9قـَدْ وحََرْمُـونَ، مِـنْ خُـدوُرِ الأسُُـودِ، مِـنْ جِبـَالِ الن
سَبيَتِْ قلَبْيِ ياَ أخُْتيِ العْرَُوسُ. قدَْ سَبيَتِْ قلَبْيِ بإِحِْدىَ
كِ ياَ عيَنْيَكِْ، بقَِلادَةٍَ واَحِدةٍَ مِنْ عنُقُِكِ.10مَا أحَْسَنَ حُب
تكُِ أطَيْبَُ مِنَ الخَْمْرِ، وكَمَْ أخُْتيِ العْرَُوسُ. كمَْ مَحَب
رَائحَِــةُ أدَهْاَنـِـكِ أطَيْـَـبُ مِــنْ كـُـل الأطَيْاَبِ.11شَفَتـَـاكِ يـَـا
عـَرُوسُ تقَْطـُرَانِ شَهـْداً. تحَْـتَ لسَِانـِكِ عسََـلٌ ولَبَـَنٌ،
ةٌ مُغلْقََةٌ، ورََائحَِةُ ثيِاَبكِِ كرََائحَِةِ لبُنْاَنَ.12أخُْتيِ العْرَُوسُ جَن
عيَنٌْ مُقْفَلةٌَ، ينَبْوُعٌ مَخْتوُمٌ.13أغَرَْاسُكِ فرِْدوَسُْ رُمانٍ مَعَ
أثَمَْارٍ نفَِيسَةٍ فاَغِيةٍَ ونَاَردِيِنٍ.14ناَردِيِنٍ وكَرُْكمٍُ. قصََبِ
ُوعَوُدٌ مَعَ كل باَنِ. مُر الذريِرَةِ وقَرِْفةٍَ، مَعَ كلُ عوُدِ الل
ةٍ، وسَُيوُلٌ مِنْ اتٍ، بئِرُْ مِياَهٍ حَي أنَفَْسِ الأطَيْاَبِ.15ينَبْوُعُ جَن
ــحَ ـَـا ريِ ــاليَْ ي ــالِ وتَعََ مَ ــحَ الش ـَـا ريِ ــتيَقِْظيِ ي لبُنْاَنَ.16اسِْ
تيِ فتَقَْطرَُ أطَيْاَبهُاَ. ليِأَتِْ حَبيِبيِ ي علَىَ جَن الجَْنوُبِ. هبَ

فِيسَ. تهِِ ويَأَكْلُْ ثمََرَهُ الن إلِىَ جَن
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Libanon.12Meine  Schwester,  liebe  Braut,
du  bist  ein  verschlossener  Garten,  eine
verschlossene  Quelle,  ein  versiegelter
Born.13Deine  Gewächse  sind  wie  ein
Lustgarten  von  Granatäpfeln  mit  edlen
F r ü c h t e n ,  Z y p e r b l u m e n  m i t
Narden,14Narde und Safran,  Kalmus  und
Zimt, mit allerlei Bäumen des Weihrauchs,
Myrrhen  und  Aloe  mit  allen  besten
Würzen.15Ein Gartenbrunnen bist  du,  ein
Born lebendiger Wasser, die vom Libanon
fließen.16Stehe auf, Nordwind, und komm,
Südwind, und wehe durch meinen Garten,
daß  seine  Würzen  triefen!  Mein  Freund
komme  in  seinen  Garten  und  esse  von
seinen edlen Früchten.


